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ÖFFENTLICHE BEKANNTMACHUNG

Umzug von Teilen der Stadtverwaltung in das Neue Rathaus
– Schließung einiger Dienststellen der Stadtverwaltung –

Vom 28.11.2008 bis 04.12.2008 ziehen der Fachbereich 2 „Finan-
zen“ mit den Sachgebieten Finanzverwaltung und Haushalt, Kasse,
Steuern und Abgabewesen, Liegenschaften und Beteiligungsmana-
gement sowie der Fachbereich 4 „Bauen und Stadtentwicklung“
mit den Sachgebieten Stadtplanung und Hochbau, Bauverwaltung
und Bauordnung und Tiefbau und technische Dienste und das Sach-
gebiet Rechnungsprüfung und Controlling von den Verwaltungsge-
bäuden Unterer Graben 18 und 20 in das Neue Rathaus, Bahnhof-
platz 1, 97980 Bad Mergentheim um.
Die Dienststellen der beiden genannten Fachbereiche und des Sach-
gebiets Rechnungsprüfung und Controlling sind deshalb vom
28.11. bis 04.12.2008 geschlossen.
Die bereits im Neuen Rathaus befindlichen Fachbereiche 1 „Haupt-
verwaltung und Kultur“ und 3 „Ordnung und Soziales“ haben zu
den üblichen Sprechzeiten geöffnet.
Ab 05.12.2008 steht die gesamte Stadtverwaltung im Neuen Rat-
haus zur Verfügung.

Bad Mergentheim, den 26.11.2008

Dr. Lothar Barth
Oberbürgermeister

www.bad-mergentheim.de

ZWANGSVERSTEIGERUNGEN

Amtsgericht Crailsheim, den 25. 11. 2008
– Vollstreckungsgericht – Schillerstraße 1
Geschäfts-Nr.: K 85/06 Tel.: 0 79 51 / 4 01-3 08

ZWANGSVERSTEIGERUNG
Folgender Grundbesitz, eingetragen im
Grundbuch von Edelfingen Blatt 1163
BV 1 Flst. 4113 Theobaldstraße 42

Gebäude- und Freifläche
Geb.-Teil vgl. Flst. 4114 6 a 26 qm

(Mehrfamilienwohnhaus, 3 Wohnungen, teilunterkellert,
Baujahr 2003, Schuppen, Lagergebäude)
Angaben in () ohne Gewähr.
soll am

Mittwoch, 21. Januar 2009, 10.30 Uhr,
im Amtsgericht Bad Mergentheim
(großer Sitzungssaal, Erdgeschoss)
Schloss 5, 97980 Bad Mergentheim

im Wege der Zwangsvollstreckung versteigert werden.
Der Verkehrswert ist gemäß § 74 a Abs. 5 ZVG festgesetzt
worden auf 210.000,00 Euro.
In der Versteigerung kann Sicherheit (in der Regel in Höhe
von 1/10 des Verkehrswerts) verlangt werden, zu leisten
durch selbstschuldnerische Bankbürgschaft oder durch be-
stätigte Bundesbankschecks oder durch von einem Kredit-
institut ausgestellten Verrechnungsscheck (nicht älter als 3
Werktage) oder durch Überweisung auf ein Konto der Ge-
richtszahlstelle (in diesem Fall ist im Termin ein Nachweis
vorzulegen, dass der Betrag bereits gutgeschrieben ist).
Sicherheitsleistung durch Barzahlung im Termin ist ausge-
schlossen.

- Leyh – Rechtspfleger

Amtsgericht Crailsheim, den 25. 11. 2008
– Vollstreckungsgericht – Schillerstraße 1
Geschäfts-Nr.: K 70/06 Tel.: 0 79 51 / 4 01-3 08

ZWANGSVERSTEIGERUNG
Folgender Grundbesitz, eingetragen im
Wohnungsgrundbuch von Edelfingen Nr. 1681
BV 1 4/10 (vier Zehntel) Miteigentumsanteil an dem

Grundstück
Flst. 112/2 Ratsstraße 8

Gebäude- und Freifläche 1 a 81 qm
verbunden mit dem Sondereigentum an der Wohnung im
Erdgeschoss nebst einem Kellerraum im Untergeschoss und
einem Abstellraum im Dachgeschoss, Aufteilungsplan Nr. 1.
Das Miteigentum ist durch die Einräumung des zu den ande-
ren Miteigentumsanteilen gehörenden Sondereigentums-
recht beschränkt.
(Eigentumswohnung im EG eines Zweifamilienwohnhauses,
Flur, Bad mit WC, Schlafzimmer, Wohnzimmer, Küche, Spei-
sekammer)
Wohnungsgrundbuch von Edelfingen Nr. 1682
BV 1 6/10 (sechs Zehntel) Miteigentumsanteil an dem

Grundstück
Flst. 112/2 Ratsstraße 8

Gebäude- und Freifläche 1 a 81 qm
verbunden mit dem Sondereigentum an der Wohnung im
Obergeschoss nebst einem Kellerraum im Untergeschoss,
zwei Abstellräumen im Dachgeschoss und der Garage unter
der Terrasse, Aufteilungsplan Nr. 2.
Das Miteigentum ist durch die Einräumung des zu den ande-
ren Miteigentumsanteilen gehörenden Sondereigentums-
recht beschränkt.
(Eigentumswohnung im Obergeschoss eines Zweifamilien-
wohnhauses, Flur, Bad mit WC, Gästetoilette, Schlafzimmer,
Wohnzimmer, Esszimmer, Küche, Speisekammer, Terrasse)
Angaben in () ohne Gewähr.
soll am

Mittwoch, 21. Januar 2009, 9.30 Uhr,
im Amtsgericht Bad Mergentheim
(großer Sitzungssaal, Erdgeschoss)
Schloss 5, 97980 Bad Mergentheim

im Wege der Zwangsvollstreckung versteigert werden.
Der Verkehrswert ist gemäß § 74 a Abs. 5 ZVG festgesetzt
worden auf
190.000,00 Euro für beide Wohnungseigentumsrechte,
118.200,00 Euro für Wohnung Nr. 2,
71.800,00 Euro für Wohnung Nr. 1.

In der Versteigerung kann Sicherheit (in der Regel in Höhe
von 1/10 des Verkehrswerts) verlangt werden, zu leisten
durch selbstschuldnerische Bankbürgschaft oder durch be-
stätigte Bundesbankschecks oder durch von einem Kredit-
institut ausgestellten Verrechnungsscheck (nicht älter als 3
Werktage) oder durch Überweisung auf ein Konto der Ge-
richtszahlstelle (in diesem Fall ist im Termin ein Nachweis
vorzulegen, dass der Betrag bereits gutgeschrieben ist).
Sicherheitsleistung durch Barzahlung im Termin ist ausge-
schlossen.

- Leyh – Rechtspfleger

Der gastgebende Sängerkranz Igersheim. BILDER: HABE

Sängerkranz Igersheim: Herbstliederabend

Musikalische
Leckerbissen
dargebracht
Von unserem Mitarbeiter
Bernd Hellstern

IGERSHEIM. Der Herbstliederabend
des Sängerkranzes Igersheim in der
Erlenbachhalle brachte für die Besu-
cher wiederum zahlreiche musikali-
sche Leckerbissen des Chorgesangs
mit deutschem und internationalem
Liedgut. Zu hören waren neben dem
gastgebenden Sängerkranz (Leitung
Michael Schlor), der Kinderchor
Igersheim (Leitung Anne Beyer), der
Gesangverein Harmonie 1920
Adolzhausen (Leitung Karin Kraft/
Pianistin Anne Beyer), der Lieder-
kranz Ruppertshofen- Loefels 1846
(Leitung Nikolai Ott/Pianistin Moni-
ka Förnzler), der Liederkranz Har-
monie 1858 Bad Mergentheim (Lei-
tung Martin Oberhofer) und die
Chorgemeinschaft Creglingen/
Archshofen (Leitung Ernst Preinin-
ger).

Und als besonderes musikali-
sches Schmankerl wurden die Gäste

vom Saxophon-Ensemble „con Fuo-
co“ mit dem Ohrwurm „Happy mu-
sic“ von James Last begrüßt. Eine ge-
lungene Premiere feierte übrigens
Hermann Vath, der als Moderator
gekonnt mit Charme und Witz durch
den Abend führte. Neben den Gast-
chören und den Zuhörern begrüßte
er auch Bürgermeister Frank Menik-
heim (der war angenehm über-
rascht, dass Chorgesang so schön
und unterhaltend sein kann) sowie
den Beirat des Sängergaus Hohenlo-
he, Friedrich Müller. Dieser ehrte im
Laufe des Abends Chormitglied
Margareta Dörr für 30-jährige Mit-
gliedschaft und aktives Singen mit
Urkunde und Ehrennadel.

Der ausdrückliche Dank von Her-
mann Vath galt den Mitgliedern des
Schützenvereins Igersheim, die seit
Jahren nach dem Motto „Ihr helft
uns, wir helfen Euch“ wieder die Hal-
lenbewirtung übernommen hatten.
Überaus erfreulich nebenbei die
Tatsache, dass die Halle, sie war wie-

der traditionell bestuhlt, sehr gut be-
setzt war, was einerseits für die un-
gebrochene Beliebtheit des Chorge-
sangs und für das alljährlich an-
spruchsvolle Programm spricht.
Und in der Tat bewiesen die auftre-
tenden Chöre in der Erlenbachhalle
für jeden deutlich hörbar, dass sich
ihr ohnehin schon breit gefächertes
Repertoire, auch um sich der jungen
Generation zu öffnen, hin zu an-
spruchsvollen Deutschen und Inter-
nationalen Hits aller Stilrichtungen
hin bewegt.

So waren bei nicht wenigen Vor-
trägen zu heraus zu hören, dass ihre
gesanglichen Wiegen unter ande-
rem bei DJ Ötzi, Ralf Siegel, Udo Jür-
gens, den Prinzen, Dschingis Khan
oder in den amerikanischen Soul-
kneipen standen, aber auch Mozart
und Mendelsohn-Bartholdy kamen
zu Wort.

Der Sängerkranz Igersheim, der
den Reigen der Chöre eröffnete,
sprühte geradezu vor musikali-
schem Tatendrang und Unterneh-
mungsgeist. Deutlich war die junge,
moderne und motivierende Hand-
schrift von Dirigent Michael Schlor
zu spüren, an dessen Taktstock wie
gebannt die Blicke der Igersheimer
Sänger und Sängerinnen hingen, die
mit den Titeln „Ein Stern...“, den
Gospelsongs „Cert´nly Lord“ und
„Heaven is a wonderful place“ zur
gesanglichen Höchstleitung auflie-
fen.

Nicht minder begeisterte der Kin-
derchor Igersheim, dessen Akteure
voller Inbrunst und Leidenschaft mit
den Liedern „Sim-sala-bim“, dem
„Papageienlied“ und dem Abstecher
nach Frankreich „Mon papa ne vent
pas“, sich den Applaus des Zuhörer
verdient hatten.

Gespannt war man natürlich auf
Gesangverein „Liederkranz Rup-
pertshofen-Loefels“, laut Sänger-
gaubeirat Friedrich Müller einer der
besten Chöre der Region, der erst-
mals seine stimmliche Visitenkarte
in Igersheim abgab und das sach-
kundige Publikum auf Anhieb über-
zeugte. Denn die 30 Sänger um ihren
sportlichen und temperamentvoll
agierenden Dirigenten Nikolai Ott
erfüllten das Rund der Erlenbach-
halle mit ihren voluminösen Män-
nerstimmen. Eingangs mit eher tra-
ditioneller Gesangskunst, wie „Oh
Täler weit, oh Höhen“, „In der Fer-
ne“ und einem Trinklied, um danach
noch eine Schippe drauf zu legen
und mit „La Bamba“ „Millionär“ und
„Moskau“ die Beifallstürme der rest-
los begeisterten Zuhörer geradezu
heraus zu fordern.

Mit ihrer Homage an die Musik
und den Titeln „Freunde, das ist Mu-
sik“, „Zauber der Musik“, „Musik er-
füllt die Welt“ und „Freude schöner
Götterfunke“ gefielen auch die Sän-
gerinnen und Sänger des benach-
barten Sängerkranz Harmonie Bad
Mergentheim ebenso wie die Chor-
gemeinschaft Creglingen/Archsho-
fen mit ihren Liedbeiträgen „Musica,
Du schöne Kunst“, dem Ohrwurm
„Griechischer Wein“, „Freunde fürs
leben“ und der mexikanischen
Volksweise „La Golondria“. Den ge-
sanglichen Schlusspunkt und musi-
kalischen Heimbegleiter unter einen
gelungenen Abend des Chorge-
sangs, der sich auszeichnete durch
gesungene musikalische Vielfalt,
setzte der gastgebende Sängerkranz,
der nochmals alle seine stimmlichen
Qualitäten für das applausfreudige
und zufriedene Publikum mobili-
sierte.

Der Gesangverein Harmonie 1920 Adolzhausen in Aktion.

Sängerkranz-Vorsitzender Michael Schlor (rechts) und der Beirat des Sängergau
Hohenlohe, Friedrich Müller (links), ehrten mit Urkunde, Ehrennadel und Präsent,
Margareta Dörr für 30-jährige Mitgliedschaft und aktives Singen.

Landfrauen feiern
WEIKERSHEIM. Die Weikersheimer
Landfrauen veranstalten am Sams-
tag, 6. Dezember, ihre Weihnachts-
feier in der Klosterscheuer in Schäf-
tersheim. H. Stoschus wird den
Abend gestalten. Die Feier beginnt
um 19.30 Uhr. Anmeldung bei Mar-
gret Beck, Telefon 0 79 34 / 74 40. Im
neuen Jahr beginnt am 15. Januar ein
Exel-Kurs unter der Leitung von
Petra Maier. Der Kurs erstreckt sich
über fünf Abende und findet im
Gymnasium statt. Auch hier ist eine
Anmeldung bei F. Beck erwünscht.

Waldweihnacht
NASSAU. Der RC Nassauer Bikerider
veranstaltet die Waldweihnacht am
Freitag, 5. Dezember. Gestartet wird
um 18 Uhr am Lindenplatz und zum
Jägerhäusle gewandert. Bei Lager-
feuer gibt es Glühwein, Gebäck und
Würste. Natürlich kommt Besuch
vom Nikolaus. Plätzchen-, Christ-
stollen- und Kuchenspenden sind
erwünscht. Tassen sind mitzubrin-
gen. Gäste sind willkommen.
Anmeldung bis 1. Dezember bei
Klaus und Susi Muhler, Telefon
0 79 34 / 12 54.

Weihnachtsbasar
WEIKERSHEIM. Der traditionelle
Weihnachtsbasar der Weikershei-
mer Schulen findet am Samstag, 29.
November, statt. Veranstalter sind
Klassen der Grund- und Haupt-
schule, des Gymnasiums und der
Kraft-zu-Hohenlohe-Schule. Sie
verkaufen auf dem Marktplatz von
9.30 bis 14 Uhr Weihnachtsge-
schenke und Weihnachtsschmuck.
Für das leibliche Wohl ist gesorgt.
Der Erlös aus dem Verkauf der Arti-
kel wird einem wohltätigen Zweck
zugeführt.

Waldbauverein tagt
CREGLINGEN. Die jährlich stattfin-
dende Hauptversammlung der
Forstbetriebsgemeinschaft -Wald-
bauverein- Mergentheim findet am
Donnerstag, 4. Dezember, um 13.30
Uhr in der BAG in dem Tauberstädt-
chen Creglingen statt. Neben den
üblichen Regularien und Neuwah-
len stehen im Rahmen dieser Veran-
staltung Vorträge über die aktuelle
Situation am Holzmarkt sowie über
das geplante Biomasse-Heizkraft-
werk in Bad Mergentheim auf dem
Programm.


